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Infobrief „Nachhaltiger Betrieb für Projekträume“  25.2.2022

Hallo Projektraumbetreiber*innen!

Wir sind eine neue Arbeitsgruppe im Netzwerk in Gründung -Mitglieder sind willkommen- und 
möchten die Nachhaltigkeit der Projekträume in Berlin durch Anregungen und Austausch fördern. 
Unsere Themen sind z.B. unser „Projektraum-Betrieb, Technikkooperation, Nachhaltigkeit im 
künstlerischen Thema, NH im künstlerischen Material“. Wir verstehen unsere Arbeit als Anregung 
beim Erhalt aller künstlerischen Freiheit!

Wir senden Euch hier eine erste Zusammenstellung für einen nachhaltigen Betrieb unserer 
Ausstellungen und Produktionen, die gerne durch Euch erweitert werden kann.

Wir laden Euch zum Thema zu einem online chat an am Do. 9.3., 16 Uhr ein und planen weitere 
Infobriefe. 

Wir regen an, nachhaltig mit Material, Energie, Wasser, Abfall umzugehen:

Kooperationen

- Mit anderen Initiativen, Projekträumen etc. kooperieren,  um Wertstoffe, Materialien und Geräte 
gemeinsam zu nutzen z.B. Gallery Climate Coalition
- Wer bietet das Koordinieren der Ausleihe von Technik wie Beamer, Kamera, Scheinwerfer an? Für 
Hinweise sind wir dankbar.

Material

- Altmaterialien z.B. Vorhangstoff, Holz ist günstig von Kunst-Stoffe-Berlin, Material-Mafia zu 
bekommen

- Recycling - Papier mit Prüfzeichen verwenden „Blauer Engel“, "ÖKOPA", "ÖKOPAplus", "vup", 
z. B. bei  Druckaufträgen für Flyer, Broschüren etc., der Weissegrad ist wählbar. 

- Papier sparend arbeiten, Ausdrucke vermeiden, wenn möglich, leere Rückseite verwenden

- Im Abfall die Wertstoffe trennen,  Behälter dafür einrichten (Papier, Glas, Verpackung und 
Restmüll)

- Umweltschonend putzen mit Allzweckreiniger, Scheuermittel, Zitronensäure und Spiritus

Energie

- Raum mit LED beleuchten
- Standby-Strom sparen z.B. Ausschalten von elektrischen Geräte mit Schaltsteckdosen
- „Grünen“ Strom verwenden durch Auswählen der Lieferanten für Raum und Websiteprovider
- Heizen auf 20° nur in den Nutzungszeiten, vermeiden in der Heizperiode Dauerlüftung durch 
Fenster und Tür. Dosiertes Lüften kann in  Coronazeiten aber eine Auflage sein. Ein CO2-
Messgerät hilft den Lüftungsbedarf zu dosieren
- Ei  genen carbon-footprint ermitteln   und auf eigener website darstellen
- Stromsparend Arbeiten z.B. beim Versenden von Mails durch Daten verringern  beim digitalen 
Fotoversand, evtl. eine KB Vorgabe einführen

https://us06web.zoom.us/j/83886018683?pwd=RDhOZDM0dXdabzZHM0haZWdERWxPZz09
https://galleryclimatecoalition.org/carbon-calculator/
https://galleryclimatecoalition.org/carbon-calculator/
https://www.co2online.de/energie-sparen/strom-sparen/strom-sparen-stromspartipps/was-ist-echter-oekostrom/
https://vis.bayern.de/nachhaltiger_konsum/wohnen_leben_haushalt_freizeit/putzen.htm?include_matomo=true
https://www.br.de/radio/bayern1/inhalt/experten-tipps/umweltkommissar/papier-altpapier-recycling-umwelt-100.html
https://www.material-mafia.net/
https://kunst-stoffe-berlin.de/
https://galleryclimatecoalition.org/


Verkehr

- Öffentliche Verkehrsmittel nutzen, für Besucher*innen auf Website und Einladung die Haltestellen 
nennen
- Fahrrad und Lastenfahrräder nutzen z.B. www.flotte-berlin.de (Kostenloses Ausleihen von 
Lastenfahrrädern)
- Online Formate anbieten, z.B. für nicht regionale Künstler*innen, um deren Anreise zu vermeiden.
- Entfernt lebenden Künstler*innen die Teilnahme ermöglichen durch Paketempfang- und Versand 
(Erheblich einfacher innerhalb der EU) und download von Audio- und Videofiles, statt zu reisen

Wir freuen uns über Eure Rückmeldungen, Fragen, Anregungen, Praxisberichte an 

Ansprechpartner / Koordination: Tom Albrecht nh@projektraeume-berlin.net 

Viele Grüße

Tom

mailto:nh@projektraeume-berlin.net
http://gg3.eu/
http://www.flotte-berlin.de/

